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Beantwortung der Anfrage AF-0377/2018 

Sehr geehrter Herr Schenke, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. Das Tiefbauamt ist für 56 Brücken verantwortlich. 

zu 2. Im Mittel stehen 40.000 € pro Jahr für die Sanierung zur Verfügung. 

zu 3. Instandsetzungsarbeiten sind in sehr unterschiedlichem Umfang permanent an fast 
allen Brücken erforderlich. 5 Brücken weisen mit einer Note von 3,8 oder 3,9 einen 
sehr schlechten Zustand auf (Note 4 bedeutet Sperrung). 5 Brücken sind gesperrt 
oder nur noch ganz eingeschränkt nutzbar. 

zu 4. Die Stadt nutzt, soweit es möglich ist, die angebotenen Förderprogramme des 
Landes Thüringen. Die zu sanierenden / neuzubauenden Brücken werden für die 
Förderung angemeldet, über die Bewilligung entscheidet das Land abhängig von 
deren Kontingent. 

Zu 5. Im Zuge des Hochwasserschutzes werden folgende Brücken neugebaut: Brücke 
i.Z.d. Friedrich-Naumann-Straße und Brücke i.Z.d. Karolinenstraße sowie die Fuß-/ 
Radwegbrücken i.Z.d. Wilhelm-Rinkens-Straße und der Schlachthofstraße. 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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